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Schweizerischer Aussenhandel 

Februar 2017: Importe „schwungvoller“ als Exporte  

Im Februar 2017 legte der Aussenhandel in beiden Verkehrsrichtungen zu. Die Exporte 
erhöhten sich arbeitstagbereinigt um 0,9 % (real: - 2,5 %). Dank drei Warengruppen 
wuchsen die Importe mit + 5,4 % (real: - 1,2 %) stärker. Die Handelsbilanz schloss mit 
einem Überschuss von 3,3 Mrd. Fr. 

In Kürze 

▲ Metallexporte mit Höchststand seit November 2010 

▲ Energieträger, Chemie-Pharma und Fahrzeuge generieren zusammen 1,1 Mrd. Fr. 

Mehreinfuhren  

▼ Bijouterie und Juwelierwaren belasten den Handel in beiden Verkehrsrichtungen 

▼ Exporte: Pharma drückt die USA ins Minus 
 

Aussenhandel der Schweiz 

   Veränderung in Mrd. CHF und in % gegenüber: 

   Vorjahresmonat  Vormonat 

  arbeitstagbereinigt  saisonbereinigt 

  Mrd. CHF Mrd. CHF nominal real  nominal real 

AUSFUHR November 2016 18.0 -0.5 -2.7 -5.0  -6.0 -4.5 

 Dezember 2016 16.6 +1.1 +7.2 +6.2  +9.4 +9.4 
 Januar 2017 18.3 +1.1 +6.4 +2.6  -0.2 -3.6 

 Februar 2017 17.8 +0.2 +0.9 -2.5  -2.5 -2.2 

EINFUHR November 2016 14.7 -0.6 -4.0 -6.1  -4.4 -4.8 

 Dezember 2016 13.9 +0.8 +6.2 +1.8  +0.5 -0.7 
 Januar 2017 13.5 -0.1 -0.5 -5.8  -1.9 -3.9 
 Februar 2017 14.6 +0.7 +5.4 -1.2  +2.9 +2.9 

SALDO November 2016 3.3 +0.1      

 Dezember 2016 2.7 +0.3      

 Januar 2017 4.8 +1.2      

 Februar 2017 3.3 -0.6      
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Gesamtentwicklung 

Im Februar 2017 stiegen die Exporte innerhalb eines Jahres arbeitstagbereinigt um 0,9 % 
(real: - 2,5 %). Mit dem Januar 2017 (saisonbereinigt) verglichen, gingen sie indes um 2,5 % 
zurück. Gleichwohl setzte sich der seit Monaten registrierte Wachstumstrend fort, wenn auch 
abgeflacht. Die Importe erhöhten sich innert Jahresfrist um 5,4 %, wogegen sie real um 1,2 % 
schrumpften. Im Vergleich zum Vormonat (saisonbereinigt) stiegen sie um 2,9 % (real: 
+ 2,9 %). Somit erreichten sie den höchsten Stand der letzten vier Monate. 

saisonbereinigter Aussenhandel der Schweiz (nominal) 

 

Exporte: Chemie-Pharma kompensiert das Minus von Uhren und Bijouterie  

Die Exporte legten im Februar 2017 um 1 % zu. Dabei war die Entwicklung zwei geteilt: die 
eine Hälfte im Plus und die andere im Minus. Positiv trugen die Exporte von Metallen mit 
+ 10 % und jene von Chemisch-Pharmazeutischen Produkten mit einer Zunahme von 4 % 
(+ 328 Mio. Fr.) bei. Hingegen belasteten die rückläufigen Ausfuhren von Uhren (- 6 %) sowie 
Bijouterie und Juwelierwaren (- 21 %) die Gesamtexporte. Unter Ausschluss von Chemie-
Pharma gingen die Exporte um 2 % zurück. 

Für die positive Entwicklung bei Chemie-Pharma waren die Mehrexporte von 
pharmazeutischen Wirkstoffen (+ 18 %) und immunologischen Produkten (+ 17 %) 
massgebend. Einen Anstieg von 3 % registrierte die Sparte Maschinen und Elektronik. Hier 
nahm die Auslandsnachfrage nach Textilmaschinen (+ 16 %) sowie elektrischen und 
elektronischen Artikeln (+ 6 %) zu. Der Abwärtstrend bei den Uhren (- 6 %) kam auch im 
Februar 2017 nicht zum Stillstand. 
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Ausfuhren nach Warengruppen 
arbeitstagbereinigte Veränderung (nominale) gegenüber Februar 2016 

 

 
 
Mit Ausnahme von Afrika (- 27 %) und Nordamerika (- 5 %; USA: - 7 %) registrierten alle 
Kontinente einen Anstieg. Um je 2 % stiegen die Ausfuhren nach Asien und Europa. Die 
Zunahme der Nachfrage Asiens ist unter anderem auf die Mehrexporte nach Südkorea 
(+ 37 %; Pharma und Bijouterie) und China (+ 24 %) zurückzuführen. Diesen standen 
rückläufige Exporte nach Katar (- 49 %; Bijouterie) und Saudi-Arabien (- 32 %) gegenüber. Auf 
der europäischen Seite gingen mehr Waren (vorwiegend Pharmaprodukte) nach Belgien 
(+ 20 %), Deutschland und Österreich (je + 10 %). Hingegen verringerten sich die Lieferungen 
in die Niederlande (- 21 %) und nach Spanien (- 13 %).  

Flugzeugimporte auf hohem Stand 

Im Februar 2017 entwickelten sich die Importe der Warengruppe in unterschiedlichen Tempi: 
Am dynamischsten wuchsen die Einfuhren von Energieträgern (+ 38 %; hauptsächlich 
preisbedingt), Fahrzeugen (+ 34 %) sowie von Chemisch-Pharmazeutischen Produkten 
(+ 15 %). Diese drei Gruppen generierten zusammen einen Anstieg von 1,1 Mrd. Fr. Im 
Kontrast dazu stand der Einbruch der Bezüge von Bijouterie und Juwelierwaren, deren 
Nachfrage um satte 35 % (- 305 Mio. Fr.) nachgab.  

Einfuhren nach Warengruppen 
arbeitstagbereinigte Veränderung (nominale) gegenüber Februar 2016 
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Die gestiegenen Fahrzeuge sind auf Mehreinfuhren von drei Verkehrsflugzeugen 
zurückzuführen. Bei Chemie-Pharma rührte der Zuwachs hauptsächlich von immunologischen 
Produkten (+ 48 %) und Medikamenten (+ 17 %) her. Um je 2 % nahmen die Importe von 
Maschinen und Elektronik, Metallen sowie Textilien, Bekleidung und Schuhen zu. 

Die Importe aus Nordamerika entwickelten sich mit + 32 % (USA: + 34 %; Verkehrsflugzeuge) 
am dynamischsten. Aus Europa kamen 5 % (EU: + 5 %) mehr Waren in die Schweiz. Hier 
stachen insbesondere die Verdoppelung der Importe aus Irland (+ 208 Mio. Fr.) und die 
fünfprozentige Zunahme aus Deutschland - dank Pharmaprodukten - heraus. Rückläufig war 
dagegen die Nachfrage nach asiatischen Produkten (- 7 %): Dafür verantwortlich waren die 
Einfuhren aus Katar, die um 87 % (Bijouterie) schrumpften sowie jene aus China, die um 5 % 
sanken. Dagegen erhöhten sich die Einkäufe aus Singapur um 45 %.  

Adresse für Rückfragen: Matthias Pfammatter, Sektion Diffusion und Analysen EZV 
 

+41 58 462 75 90 / +41 58 462 66 10 
ozd.ahst.diffusion@ezv.admin.ch 

 
 

Hinweise:  

Diese Medienmitteilung basiert – sofern nicht anders erwähnt – auf den arbeitstagbereinigten Aussenhandels-
ergebnissen. Text, Tabellen und Grafiken beziehen sich dabei auf die provisorischen Daten aus konjunktureller 
Sicht (Total 1), d.h. ohne den Handel mit Gold, übrigen Edelmetallen, Edel- und Schmucksteinen sowie 

Kunstgegenständen und Antiquitäten.  
 

Weitere Aussenhandelsergebnisse finden Sie online auf unserer Datenbank: www.swiss-impex.admin.ch. 
 
Die Medienmitteilung über den schweizerischen Aussenhandel im 1. Quartal 2017 ist für Donnerstag, 27. April 
2017 vorgesehen (Erscheinungsdaten im Überblick). 

 
nominal: erhobener Warenwert oder dessen Veränderung 

real: preisbereinigter Warenwert oder dessen Veränderung (auf Basis der Mittelwerte) 

original: beobachtete Veränderung (Vergleich gegenüber Vorjahresmonat oder -quartal) 

arbeitstagbereinigt: Veränderung bei gleicher Anzahl Arbeitstage (Vergleich gegenüber Vorjahresmonat 
oder -quartal) Liste der Arbeitstage 

saisonbereinigt: Veränderung bei gleicher Anzahl Arbeitstage unter Ausschluss der saisonbedingten 
zyklischen Schwankungen (Vergleich gegenüber Vormonat oder -quartal) 

Warengruppen Gliederung nach der Nomenklatur "Warenart" 
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original

Mio. CHF nominal real Mio. CHF nominal real

Total 16 986   F -553 -3.2 -6.5 +163 +0.9 -2.5

Chemisch-pharmazeutische Produkte 7 736     G -0 -0.0 -9.1 +328 +4.2 -5.2

Pharmazeutika, Vitamine, Diagnostika 6 526      +123 +1.9 -8.6 +400 +6.2 -4.7

Medikamente 3 120     E -234 -7.0 -103 -3.1

Immunologische Produkte 2 142     E +228 +11.9 +321 +16.7

Pharmazeutische Wirkstoffe 1 183     E +136 +13.0 +186 +17.7

Roh- und Grundstoffe 324         -107 -24.9 -20.2 -95 -21.8 -16.9

Agrochemische Erzeugnisse 175         -80 -31.5 -32.8 -72 -28.3 -29.6

Ungeformte Kunststoffe 151         -1 -0.5 -0.3 +6 +3.7 +4.0

Farbkörper 144         +30 +26.5 +16.7 +36 +31.8 +21.6

Ätherische Öle, Riech- und Aromastoffe 140         +4 +3.0 +2.7 +10 +7.4 +7.1

Maschinen und Elektronik 2 398     G -30 -1.2 -1.4 +69 +2.8 +2.6

Maschinen 1 574     F -39 -2.4 +26 +1.6

Werkzeugmaschinen 538        E -12 -2.2 +10 +1.8

Werkzeugmaschinen zur Metallbearbeitung 277        E -3 -1.1 -2.2 +9 +3.0 +1.8

Nichtelektrische Kraftmaschinen 188        E +4 +2.0 +16.2 +11 +5.8 +20.5

Pumpen, Kompressoren usw. 174        E +3 +1.9 -6.8 +10 +6.1 -3.0

Maschinen für die Grafische- und Papierindustrie 90          E -19 -17.3 -25.4 -15 -14.0 -22.4

Wärme- und Kältetechnik 82          E -16 -16.1 -20.4 -12 -12.6 -17.2

Textilmaschinen 73          E +7 +11.3 +10.8 +10 +15.8 +15.3

Geräte der Elektroindustrie und der Elektronik 824        F +8 +1.0 -0.3 +43 +5.3 +3.8

Elektrische, elektronische Artikel 560        E +9 +1.7 -1.4 +33 +5.9 +2.7

Stromerzeugung, Elektromotoren 201        E +0 +0.2 +1.5 +9 +4.5 +5.8

Uhren 1 490     G -165 -10.0 -7.8 -103 -6.2 -3.9

Kleinuhren, mechanisch / automatisch 1 159      -115 -9.1 -6.5 -67 -5.2 -2.5

Kleinuhren, elektrisch 244         -43 -15.0 -15.2 -33 -11.4 -11.6

Uhrenbestandteile 79           -9 -10.0 -6.4 -5 -6.2 -2.4

Präzisionsinstrumente 1 228     G -37 -3.0 -5.2 +14 +1.1 -1.3

Medizinische Instrumente und Apparate 802         -47 -5.6 -6.4 -13 -1.6 -2.4

Mechanische Mess-, Prüf- und Regelapparate 310         +9 +3.1 -4.4 +22 +7.3 -0.5

Metalle 1 069     G +51 +5.0 +4.2 +97 +9.5 +8.6

Maschinenelemente aus Metall 251         +32 +14.6 +13.0 +43 +19.4 +17.7

Werkzeuge und Formbau 180         +1 +0.5 +1.8 +9 +4.8 +6.1

Aluminium 139         -1 -0.9 +0.7 +5 +3.3 +5.0

Eisen und Stahl 96           +13 +16.0 +3.4 +18 +21.0 +7.8

Bijouterie und Juwelierwaren 803        G -256 -24.2 -10.2 -223 -20.9 -6.3   H       

Nahrungs- und Genussmittel 653        G -23 -3.4 -5.8 +4 +0.6 -1.8

Getränke 172         +7 +3.9 +1.7 +14 +8.6 +6.3

Kaffee 161         -7 -4.3 -0 -0.2

Schokolade 65           -3 -3.7 -0 -0.0

Käse 44           -0 -0.8 +1 +3.2

Fahrzeuge 437        G -59 -11.9 -3.5 -40 -8.0 +0.8

Luft- und Raumfahrt 177         -43 -19.5 +10.4 -35 -15.7 +15.8

Ersatzteile für Strassenfahrzeuge 107         -9 -7.7 -6.6 -4 -3.8 -2.7

Schienenfahrzeuge 72           -8 -10.1 -25.2 -5 -6.3 -22.1

Textilien, Bekleidung, Schuhe 297        G +29 +10.7 +1.4 +41 +15.4 +5.6   H       

Kunststoffe 263        G -22 -7.6 -7.2 -11 -3.7 -3.3   H       

Papier und Grafische Erzeugnisse 134        G -21 -13.7 -11.2 -16 -10.1 -7.5   H       

Beilage I

Veränderung gegenüber Februar 2016

Mio. CHF

Ausfuhren der Schweiz im Februar 2017

arbeitstagbereinigt

in Mio. CHF bzw. in %

Warengruppen



original

Mio. CHF nominal real Mio. CHF nominal real

Total 13 882   F +154 +1.1 -5.2 +741 +5.4 -1.2

Chemisch-pharmazeutische Produkte 3 451     G +335 +10.7 +0.9 +484 +15.4 +5.2

Pharmazeutika, Vitamine, Diagnostika 2 597      +405 +18.5 +4.9 +518 +23.4 +9.3

Medikamente 1 520     E +160 +11.8 +226 +16.5

Immunologische Produkte 727        E +215 +41.9 +246 +47.6

Pharmazeutische Wirkstoffe 253        E +18 +7.8 +30 +12.5

Roh- und Grundstoffe 320         -4 -1.4 -4.2 +10 +3.0 -0.0

Ungeformte Kunststoffe 158         -19 -10.8 -9.4 -13 -7.0 -5.6

Maschinen und Elektronik 2 248     G -57 -2.5 -3.5 +37 +1.6 +0.5

Maschinen 1 423     F -63 -4.2 -3 -0.2

Büromaschinen 278        E -16 -5.3 -8.3 -4 -1.2 -4.3

Haushaltapparate (inkl. Unterhaltungselektronik) 196        E -9 -4.3 -5.2 -1 -0.3 -1.3

Nichtelektrische Kraftmaschinen 129        E +28 +27.5 +12.8 +34 +32.7 +17.4

Wärme- und Kältetechnik 102        E -18 -15.2 -15.5 -14 -11.8 -12.1

Geräte der Elektroindustrie und der Elektronik 825        F +5 +0.6 -2.2 +40 +4.8 +1.9

Elektrische, elektronische Artikel 454        E -18 -3.8 -2.5 +1 +0.2 +1.6

Telekommunikationsgeräte 220        E +9 +4.5 -9.4 +19 +8.8 -5.7

Stromerzeugung, Elektromotoren 150        E +13 +9.9 +12.7 +20 +14.4 +17.3

Fahrzeuge 1 697     G +371 +28.0 +19.0 +448 +33.6 +24.2

Personenautos 811         -14 -1.7 -2.9 +20 +2.4 +1.1

Luft- und Raumfahrt 440         +367 +503.4 +253.6 +390 +535.3 +272.3

Strassennutzfahrzeuge 143         -9 -6.0 -4.4 -3 -2.0 -0.4

Ersatzteile für Strassenfahrzeuge 103         -5 -4.3 -6.5 -0 -0.3 -2.6

Metalle 1 080     G -28 -2.5 -5.4 +17 +1.6 -1.4

Eisen und Stahl 182         +9 +5.2 -3.5 +17 +9.5 +0.5

Aluminium 159         +6 +4.2 +0.8 +13 +8.5 +5.0

Maschinenelemente aus Metall 154         +3 +1.7 -6.5 +9 +6.0 -2.6

Metallkonstruktionen 115         -12 -9.4 -5.7 -7 -5.7 -1.9

Werkzeuge und Formbau 99           -8 -7.5 -0.3 -4 -3.6 +3.8

Textilien, Bekleidung, Schuhe 836        G -20 -2.4 -6.3 +14 +1.6 -2.4

Bekleidung 525         -6 -1.1 -5.2 +15 +2.9 -1.3

Schuhe 160         +2 +1.1 -8.7 +8 +5.3 -5.0

Textilien 151         -16 -9.5 -7.9 -10 -5.7 -4.0

Nahrungs- und Genussmittel 801        G -41 -5.3 -6.0 -11 -1.3 -2.0

Nahrungsmittel 510         -10 -1.9 -1.4 +12 +2.3 +2.9

Getränke 136         -12 -8.0 -12.8 -6 -4.2 -9.2

Ausgangsstoffe für die Nahrungsmittelindustrie 135         -18 -14.0 -14.1 -16 -10.4 -10.5

Energieträger 729        G +178 +32.2 -2.2 +211 +38.0 +2.1

Erdöl und Destillate 438         +137 +45.6 -4.5 +157 +51.7 -0.5

Elektrischer Strom 161         +23 +16.9 -4.4 +31 +22.0 -0.2

Präzisionsinstrumente 580        G -23 -3.8 -5.9 +1 +0.2 -2.0

Medizinische Instrumente und Apparate 322         -26 -7.5 -8.1 -13 -3.6 -4.2

Mechanische Mess-, Prüf- und Regelapparate 126         -1 -1.0 -2.0 +4 +3.0 +2.0

Optische Geräte 104         -4 -3.5 -10.1 +0 +0.5 -6.4

Bijouterie und Juwelierwaren 541        G -326 -37.6 -50.5 -305 -34.9 -48.4   H       

Kunststoffe 319        G -28 -8.1 -9.0 -15 -4.2 -5.2   H       

Papier und Grafische Erzeugnisse 292        G -31 -9.6 -7.7 -19 -5.8 -3.8   H       

Uhren 214        G -61 -22.2 -19.2 -53 -19.0 -15.9

Kleinuhren 127         -11 -7.6 -2.2 -5 -3.9 +1.7

Uhrenbestandteile 82           -50 -38.0 -38.9 -47 -35.4 -36.2

Andere  G

Wohnungseinrichtungsgegenstände 310         -52 -14.4 -13.8 -39 -10.8 -10.2

Einfuhren der Schweiz im Februar 2017 Beilage II

Veränderung gegenüber Februar 2016

Warengruppen

in Mio. CHF bzw. in %

Mio. CHF
arbeitstagbereinigt



Saldo

Mio. CHF nominal Mio. CHF nominal Mio. CHF nominal Mio. CHF nominal

Total 16 986 -553 -3.2 +163 +0.9Fe 13 882 +154 +1.1 +741 +5.4 +3 105

Europa 9 517 -192 -2.0 +209 +2.1Gr 10 155 +97 +1.0 +527 +5.2 -638

EU 9 105 -190 -2.0 +195 +2.1Fe 9 961 +115 +1.2 +537 +5.4 -856

Euro-Zone 7 547 -104 -1.4 +215 +2.8Fe 8 823 +133 +1.5 +507 +5.8 -1 276

Deutschland 3 352 +168 +5.3 +307 +9.6Ei 4 089 +15 +0.4 +186 +4.5 -738

Italien 1 063 -21 -1.9 +26 +2.4Ei 1 397 +36 +2.7 +96 +7.0 -334

Frankreich 1 014 -96 -8.7 -53 -4.7Ei 1 033 -88 -7.8 -43 -3.8 -19

Österreich 544 +27 +5.3 +50 +9.7Ei 576 -46 -7.4 -23 -3.7 -32

Belgien 514 +68 +15.3 +90 +20.1Ei 256 +18 +7.5 +29 +12.1 +258

Spanien 382 -76 -16.5 -59 -12.8Ei 435 +22 +5.4 +41 +9.9 -53

Niederlande 340 -106 -23.7 -92 -20.5Ei 378 -15 -3.7 +1 +0.2 -38

Griechenland 60 -19 -23.6 -16 -20.1Ei 10 -2 -19.2 -2 -15.8 +50

Portugal 60 -11 -15.6 -9 -11.9Ei 68 +3 +4.8 +6 +9.2 -8

Finnland 59 -5 -8.3 -3 -4.4Ei 45 +1 +1.3 +3 +5.6 +14

Irland 47 -8 -14.7 -6 -11.1Ei 389 +191 +96.1 +208 +104.2 -342

Slowakei 40 -1 -2.0 +1 +2.2Ei 77 -4 -4.5 -0 -0.6 -37

Nicht Euro-Zone 1 558 -85 -5.2 -20 -1.2FE 1 138 -19 -1.6 +30 +2.5 +420

Vereinigtes Königreich 909 -71 -7.3 -34 -3.4Ei 454 -3 -0.6 +17 +3.7 +455

Polen 179 +12 +6.9 +19 +11.5Ei 160 -1 -0.6 +6 +3.5 +19

Tschechische Republik 119 +12 +11.5 +17 +16.2Ei 194 +1 +0.4 +9 +4.5 -76

Schweden 114 +4 +3.6 +9 +8.0Ei 106 +0 +0.3 +5 +4.4 +8

Ungarn 79 +3 +3.7 +6 +8.1Ei 82 -4 -4.6 -1 -0.6 -3

Dänemark 74 -6 -7.9 -3 -4.3Ei 55 -6 -9.8 -4 -6.0 +19

Rumänien 42 -28 -40.2 -27 -37.6Ei 49 -4 -8.0 -2 -4.3 -7

Andere europäische Länder Fe

Russland 158 +19 +13.9 +26 +18.5Ei 11 -27 -70.2 -27 -69.0 +147

Türkei 143 -2 -1.6 +4 +2.4Ei 118 +5 +4.1 +10 +8.5 +24

Norwegen 49 -20 -28.8 -18 -26.0Ei 26 +5 +23.4 +6 +28.4 +22

Asien 3 837 -72 -1.8 +90 +2.3Gr 2 047 -243 -10.6 -158 -6.8 +1 790

Mittlerer Osten 793 -316 -28.5 -283 -25.4Fe 128 -156 -55.0 -152 -53.1 +665

Arabische Emirate 216 -29 -11.7 -19 -7.8Ei 56 -29 -34.0 -27 -31.2 +160

Katar 171 -177 -50.9 -169 -48.6Ei 19 -134 -87.5 -133 -86.9 +152

Saudi-Arabien 144 -78 -35.3 -72 -32.4Ei 22 +20 * +22 * +121

Israel 73 -2 -2.7 +1 +1.3Ei 17 +0 +0.2 +1 +4.4 +56

Andere asiatische Länder Fe

China 907 +147 +19.4 +186 +24.3Ei 901 -89 -9.0 -52 -5.2 +6

Japan 557 -57 -9.3 -35 -5.7Ei 237 -19 -7.5 -9 -3.6 +319

Hongkong 379 -13 -3.2 +3 +0.9Ei 42 -17 -29.2 -16 -26.5 +338

Singapur 301 +21 +7.6 +34 +12.2Ei 138 +39 +38.9 +45 +44.5 +163

Südkorea 260 +63 +31.7 +74 +37.2Ei 44 -17 -27.6 -15 -24.4 +216

Indien 149 +17 +13.3 +24 +18.1Ei 110 -6 -5.2 -1 -1.2 +39

Taiwan 132 -1 -1.0 +4 +3.1Ei 82 -4 -4.3 -0 -0.1 +50

Thailand 71 -14 -16.3 -11 -12.5Ei 67 -7 -9.9 -5 -6.1 +4

Malaysia 51 +2 +4.6 +4 +9.0Ei 35 -1 -3.4 +0 +0.8 +16

Vietnam 47 +12 +34.0 +14 +39.2Ei 110 -0 -0.2 +4 +4.0 -63

Indonesien 29 +1 +2.4 +2 +6.9Ei 27 -2 -6.5 -1 -2.5 +2

Nordamerika 2 649 -261 -9.0 -150 -5.1Gr 1 340 +282 +26.7 +343 +32.3 +1 309

USA 2 360 -296 -11.2 -198 -7.4Ei 1 304 +285 +28.0 +345 +33.7 +1 056

Kanada 289 +35 +13.8 +48 +18.8Ei 36 -3 -7.8 -2 -3.9 +253

Lateinamerika 501 +58 +13.0 +80 +17.9Gr 142 -12 -7.7 -6 -3.8 +359

Brasilien 183 +53 +41.0 +61 +46.9Ei 43 -4 -8.9 -2 -4.9 +140

Mexiko 106 +13 +14.1 +18 +18.9Ei 46 +8 +19.6 +10 +24.8 +60

Argentinien 53 +13 +33.7 +16 +39.8Ei 5 +1 +28.8 +1 +33.8 +48

Afrika 248 -106 -29.9 -96 -27.0Gr 157 +30 +23.6 +37 +28.8 +91

Ägypten 53 -33 -38.7 -31 -35.8Ei 6 -1 -9.2 -0 -5.3 +47

Südafrika 49 -30 -37.8 -28 -35.2Ei 22 -1 -5.2 -0 -1.2 +27

Nigeria 15 +9 +159.9 +10 +170.9Ei 59 +32 +116.6 +34 +126.1 -44

Ozeanien 205 +8 +4.0 +16 +8.3Gr 24 -2 -8.1 -1 -4.3 +181

Australien 184 +4 +2.3 +12 +6.6Ei 16 -3 -14.4 -2 -10.8 +168

* = Veränderungsrate > 999.9%

Mio. CHF
Handelspartner

Februar 2016 in Mio. CHF bzw. % Februar 2016 in Mio. CHF bzw. %

Mio. CHF
original arbeitstagbereinigt

Mio. CHF
original arbeitstagbereinigt
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Ausfuhr Einfuhr

Veränderung gegenüber Veränderung gegenüber 


